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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

  
zur Europawahl am 9. Juni sind 65 Millionen Menschen in Deutschland wahlberechtigt, die über die 

Zusammensetzung des Europäischen Parlaments abstimmen. 

Das sind knapp 3,5 Millionen Menschen mehr, als noch bei der letzten Wahl vor fünf Jahren. Das liegt daran, 

dass der Bundestag in Deutschland das Wahlalter auf 16 Jahre abgesenkt hat. Somit dürfen viele Jugendliche 

bei der Europawahl erstmals ihr Kreuzchen machen. Unter ihnen 220 000 aus Bayern, das geht aus 

Schätzungen des Statistischen Landesamtes hervor. Insgesamt sind in allen 27 EU-Staaten etwa 350 Millionen 

Menschen wahlberechtigt. 

Meine Bitte an Sie: Gehen Sie zur Wahl! Denn jede Stimme, die in Deutschland abgegeben wird, hat großes 

Gewicht. Deutschland stellt übrigens die meisten Abgeordneten im Europäischen Parlament. Bei der 

Europawahl zu wählen bedeutet, die Zukunft der EU mitzugestalten. 

Vielen ist gar nicht bewusst, auf wie viele Menschen sich das Wahlergebnis zum Europäischen Parlament 

auswirkt. Die Europäische Union beeinflusst unser Leben in vielen Bereichen : Etwa beim Telefonieren, beim 

Reisen und beim Bezahlen, ob Austausch-Programme für junge Menschen, strenge Vorgaben für hohe 

Lebensmittelstandards oder wenn es um Rückgabe-Rechte für Kundinnen und Kunden geht. 

Also: Wer mitbestimmen möchte, wie der Alltag in Europa künftig aussehen soll, geht wählen. Die Demokratie 

geht vom Volke, von uns allen, aus. Und: Unsere Demokratie sollte nie als selbstverständlich angesehen 

werden. Je mehr Menschen wählen gehen, desto stärker wird die Demokratie. 

Geben Sie Europa Ihre Stimme und gehen Sie am 9. Juni wählen, gestalten Sie mit! Denn wenn Sie nicht 

wählen, lassen Sie andere über die Zukunft entscheiden. 

 

 

 

 

 

 

Ihr Oberbürgermeister  

Dr. Uwe Kirschstein 

 

 

 


